
Sehr geehrte Damen und Herren,
auf dem Titelbild sehen Sie eine Szene von der Nikolausfeier. Exemp-
larisch ist, dass der Nikolaus ein Ehrenamtler (Jörg Bey) ist. Denn über 
100 Ehrenamtler arbeiten fleißig bei uns mit. Mal auffällig, mal in den 
Kulissen, aber immer mit Spaß und Zeit für unsere Bwohner. Wir 
hoffen, dass wir auch in 2020 auf sie zählen dürfen und bedanken uns 
sehr für Ihr Engagement.

Natürlich haben wir uns Ziele für das neue Jahr vorgenommen. Eines 
ist der Wechsel des Softwareanbieters unserer Hauptsoftware. Dies 
ist ein schwieriger Schritt, da alle Daten neu eingegeben  und alle Mit-
arbeiter intensiv geschult werden müssen.
Allerdings können wir die neue Arbeitsumgebung flexibler gestalten. 
So können Angehörige, Ärzte oder auch Mitarbeiter bestimmte Daten 
auch von außen abrufen. Die Dokumentation am Bett per I-Pad ist 
dann endlich ebenso möglich. Im Zeitalter von Digitalisierung war 
dieser Schritt überfällig und mit dem alten Anbieter leider nicht mach-
bar. Ich hoffe, dass wir diesen Schritt für Sie fast unsichtbar hinbe-
kommen. Wir informieren Sie dann nach Installation und Schulung 
über die neuen Möglichkeiten. Es wird aber bestimmt erst Mitte des 
Jahres größere Änderungen geben.

Ein zweites wichtiges Projekt sind unsere Neu- bzw. Umbaupläne. 
Nachdem der Architekt und sein Ingenieurteam nun beauftragt sind, 
sollte es in 2020 zur Abstimmung mit allen Akteuren (Bewohner, Mitar-
beiter, Angehörige, Heimaufsicht, Lamdschaftsverband, Feuerwehr, 
Bauaufsicht, Trägerverein und Banken) kommen und damit das reali-
sierbare Projekt Schicht für Schicht freigelegt werden. Wir hoffen auf 
einen ersten Spatenstich, können es aber nicht versprechen.

Außeredem wollen wir alle gesetzlichen Neuerungen aufnehmen 
und umsetzen. Fest steht das neue Pflegeausbildungssystem und die 
neuen Qualitätsprüfungsrichtlinien. Beides wird mit Leben gefüllt  und 
erste Erfahrungen evaluiert werden müssen. Wir rechnen aber auch 
mit einem neuen Personalbemessungssystem und damit mit mehr 
Pflegepersonal insgesamt.

Es rauscht in der Gerüchteküche das die Examiniertenquote (50%) 
fallen und mehr Pflegeassistenten eingestellt werden sollen. Fest 
steht aber eine bessere Bezahlung des Pflegepersonals durch eine 
Entgeldgruppenreform  in unserem Tarif dem BAT-KF. 
All diese Maßnahmen werden langfristig zu deutlich höheren Pflege-
sätzen führen, genauso wie die zwingende Angleichung der Alten-
pfleger- an die Krankenpflegereinkommen. Spätestens mit Beendi-
gung des ersten Ausbildungsjahrgangs, also nach drei Jahren,  
sollte es soweit sein.

Damit dies alles bezahlbar bleibt (für Bewohner und Angehörige) 
soll es eventuell einen sogenannten Sockel - Spitze Tausch 
geben. Damit würden die Eigenanteile der Bewohner auf einem be-
stimmten Niveau eingefroren werden und Pflege- bzw. Krankenver-
sicherung müssten die steigenden Kosten auffangen. Somit würden 
ALLE und nicht nur die Betroffenen die Mehrkosten über höhere 
Beitragssätze finanzieren. Ob es so kommt steht noch nicht fest, 
aber nachdem in den letzten 20 Jahren bei der Pflegeversicherung  
nur „geflickt“ wurde, hätten es alle Beteiligten mal verdient entlas-
tet zu werden. Wir halten Sie an dieser Stelle auf dem Laufenden.

Schön ist es, dass wir eine runde Baumbank für den Garten des 
Dorfes gespendet bekommen haben (Dank an Familie Rappenberg). 
Das Geld ist eingegangen, die Bank ist bestellt und spätestens im 
Frühjahr sollten unsere Bewohner wieder schattig unter dem schö-
nen Baum sitzen können. Nebenbei könnte man von dort auch wun-
derbar die Bauarbeiter beobachten, sodenn sie denn mal anfangen 
würden :-).

Ein größeres Problem ist bei uns das Parken vor dem Altenzent-
rum. Lange Zeit haben wir versucht Verständnis für viele Falschpar-
ker aufzubringen. Doch gerade an Markttagen werden wir regel-
recht zugeparkt, so dass Anlieferungen und Müllabtransport nur 
schwierig möglich sind. Wir werden zeitig eine neue Regelung erar-
beiten und Ihnen mitteilen. Wir hoffen auf Ihr Verständnis.
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Termine (bitte die aktuellen Aushänge beachten !)
07.01.  15.00 Uhr Waffeln backen im Saal
08.01.  15.00 Uhr Tanz mit Reinhard im Saal
08.01.  10.30 Uhr Sprechstunde Beirat
08.01.  11.00 Uhr Beiratssitzung in der Teestube
09.01.  15.00 Uhr Kegeln im Saal
16.01.  16.30 Uhr Neujahrsempfang im Saal mit Puppenausstellung
22.01.  18.00 Uhr Abenddinner im Andachtsraum (nur mit Einladung)
27.01.  10.00 Uhr Bewohnerbeiratswahl im Gruppenraium SD
29.01.  Gesundheitstag in verschiedenen Räumen für Mitarbeiter
30.01.  15.00 Uhr Karneval mit Reinhard im Saal
Vorstand / Gesellschaftsvertreter
22.01. 18.00 Uhr Vorstandssitzung  im Konferenzraum
Fortbildungen / Informationsveranstaltungen

23.01.     13.00 Uhr Qualitätszirkel im Gruppenraum SD
29.01. 19.00 Uhr Diabetiker Selbsthilfegruppe im Konfeenzraum

Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang mit Puppenausstellung am 16. 
Januar!
Wir wollen ab 16.30 Uhr mit Ihnen auf das neue Jahr anstoßen.

         Ihr
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Termine (bitte die aktuellen Aushänge beachten !)
07.01.  15.00 Uhr Waffeln backen im Saal
08.01.  15.00 Uhr Tanz mit Reinhard im Saal
08.01.  10.30 Uhr Sprechstunde des Bewohnerbeirats  Gruppenraum SD
08.01.  11.00 Uhr Beiratssitzung in der Teestube
09.01.  15.00 Uhr Kegeln im Saal
16.01.  16.30 Uhr Neujahrsempfang im Saal mit Puppenausstellung
22.01.  18.00 Uhr Abenddinner im Andachtsraum (nur mit Einladung)
27.01. 09.00  Uhr Wahl eines neuen Beirates im Gruppenraum SD
29.01.  10.00 Uhr GESUNDHEITSTAG in diversen Räumen (Mitarbeiter)
30.01.  15.00 Uhr Karneval mit Reinhard im Saal

Vorstand / Gesellschaftsvertreter
22.01. 18.00 Uhr Vorstandssitzung  im Konferenzraum
Fortbildungen / Informationsveranstaltungen

23.01.     13.00 Uhr Qualitätszirkel im Gruppenraum SD
20.11.   13.30 Uhr Fortbildung Lagerung im Konferenzraum
29.01. 19.00 Uhr Diabetiker Selbsthilfegruppe im Konferenzraum

Zum Neujahrsempfang möchte ich Sie gerne einladen mit uns auf das neue 
Jahr anzustoßen und unsere Puppenausstellung zu besuchen.

         Ihr


